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Landeshauptstadt Stuttgart
Referat Allgemeine Verwaltung und Krankenhäuser
Gz: AK 0501-04

GRDrs 210/2005
          

Stuttgart, 11.05.2005

Schaffung von 2,0 Stellen im Vorgriff auf den Stellenplan 2006

Beschlussvorlage

Vorlage an zur Sitzungsart Sitzungstermin
Verwaltungsausschuss
Gemeinderat

Vorberatung
Beschlussfassung

nichtöffentlich
öffentlich

08.06.2005
09.06.2005

Dieser Beschluss wird nicht in das Gemeinderatsauftragssystem aufgenommen.

Beschlussantrag

1. Im Vorgriff auf den Stellenplan 2006 werden beim Hochbauamt 2,0 Stellen für Pro-
jektleiter/innen, mit Vermerk künftig wegfallend zum 31.12.2012, geschaffen (vgl. An-
lage 1).

2. Der sofortigen Besetzung der Stellen wird zugestimmt.

Kurzfassung der Begründung

Stellenschaffungen im Vorgriff auf den nächsten Stellenplan im Zusammenhang mit der
am 17. Februar 2005 vom Gemeinderat beschlossenen Vorlage 1133/2004 („Klinikum
Stuttgart, Struktureller Rahmenplan – Ergebnisse der städtebaulichen und funktionalen
Machbarkeitsstudie, Überarbeitungsergebnisse Wettbewerb Neubau Olgahospi-
tal/Frauenklinik“). Zur Notwendigkeit der Schaffungen wird auf die beigefügte ausführli-
che Begründung verwiesen.

Finanzielle Auswirkungen

Voraussichtlich entstehen zusätzliche Aufwendungen in Höhe von rund 175.000 ���
Jahr. Vom Klinikum in Anspruch genommene Leistungen werden demgegenüber aus
Mitteln des Wirtschaftsplanes des Klinikums finanziert.

Mitzeichnung der beteiligten Stellen:

Die Referate WFB und T haben die Vorlage mitgezeichnet.
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Vorliegende Anfragen/Anträge:

-

Erledigte Anfragen/Anträge:
-

Klaus-Peter Murawski
Bürgermeister

Anlagen

1
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Anlage 1 zu GRDrs 210/2005

Stellenschaffungen im Vorgriff auf
den Stellenplan 2006

Org.einheit
(aut. Stpl.)

Amt Stellen-
wert

Haushalt

St.
Schl.

Funktionsbezeichnung Anzahl
der

Stellen

Stellen-
vermerk

Durchschnittl.
jährl. kosten-

wirksamer Auf-
wand    

650005XXX Hochbauamt V  I b Projektleiter/in 2,00 KW
31.12.2012

Einzeln 87.500 
Zusammen
175.000 

1.    Antrag, Stellenausstattung

Beantragt werden 2 Stellen der Verg.-Gr. I b BAT für Projektleiter/innen (Dipl. Ing./TU)
in der Abteilung Krankenhaus-, Sozial- und Jugendbauten (Bauabteilung II) - befristet
bis zum 31. Dezember 2012.

Derzeit stehen für die Bauabteilung II und die Abteilung Technik insgesamt 6 Projekt-
leiter/innen (3 Projektleiter/innen und 3 Projektleiter/innen Technik) zur Verfügung.
Davon sind 2 Stellen bis zum 31. Dezember 2005 und 1 Stelle bis zum 31. Dezember
2006 befristet und zur planmäßigen Streichung vorgesehen.

2.   Schaffungskriterien

Um die Planung und Projektleitung  im Bereich Krankenhaus-, Sozial- und Jugend-
bauten im Rahmen der funktionalen und baulichen Neuorganisation des Klinikums
wahrnehmen zu können, sollen 2 zusätzliche Stellen Projektleitung für die Bauabtei-
lung II befristet bis zum 31. Dezember 2012 geschaffen werden.

3.    Bedarf

3.1 Anlass

Die Landeshauptstadt Stuttgart beabsichtigt, im Zuge der funktionalen und baulichen
Neuorganisation des Klinikums in den nächsten Jahren eine Vielzahl von großen,
komplexen Krankenhausbauvorhaben durchzuführen.
Bis 2012 sollen sowohl das Olgahospital und die Frauenklinik als auch das Chirurgi-
sche Zentrum und das Zentrum für Innere Medizin am Standort Katharinenhospital
verwirklicht werden. Zusätzlich soll am Standort Krankenhaus Bad Cannstatt ein am-
bulantes Operationszentrum gebaut werden. Der finanzielle Aufwand für allein diese
Maßnahmen beläuft sich auf mindestens 500 Millionen �������	
�����
���������
x-
terner Büros für Planung und Projektsteuerung verbleibt die Aufgabe der Projektlei-
tung beim Hochbauamt, wofür zwei zusätzliche Stellen benötigt werden.

Die zwei Projektleiter werden das operative Geschäft selbst wahrnehmen, bzw. auf
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bereits beim Hochbauamt beschäftigtes Personal zur Unterstützung zurückgreifen. Für
diese Projekte sind keine weiteren Stellenschaffungen beim Hochbauamt erforderlich.

3.2 Bisherige Aufgabenwahrnehmung

Bei den neuen Krankenhaus-Projekten bis 2012 handelt es sich um neue und zusätz-
liche Großprojekte, die mit dem derzeitigen Personalbestand von Projektleitern/-leiter-
innen nicht bewältigt werden können.

Die bereits in der Bauabteilung II tätigen drei Projektleiter/innen sind in den aktuell
laufenden Projekten, wie z. B. Neubau des Versorgungszentrums - Hegelstr. 2, Neu-
bau Olgahospital und Frauenklinik, Altenheim Zahmenhofstraße und Altenheim Haus
Hasenberg, in verschiedenen Neubauten von Kindertagesstätten usw., als Projekt-
leiter eingesetzt. Die drei Projektleiter Technik sind in allen derzeit laufenden Projek-
ten tätig.
Ein Einsatz von Projektleitern aus dem Bereich der Bauabteilung I ist nicht möglich,
da auch im Bereich dieser Abteilung aktuelle Großbauvorhaben, wie z. B. Gottlieb-
Daimler-Stadion - 3. Bauabschnitt und Bibliothek 21, betreut werden müssen.

3.3 Auswirkungen bei Ablehnung der Stellenschaffungen

Bei Ablehnung des Antrags würde es zu schwerwiegenden Beeinträchtigungen in der
Aufgabenerledigung der Abteilung Krankenhaus-, Sozial- und Jugendbau kommen.
Damit wäre die termingerechte Erstellung der Krankenhausvorhaben sowie anderer
Projekte nicht mehr gewährleistet.

4. Stellenvermerke

Die Stellen erhalten den Vermerk „KW zum 31.12.2012“


